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Radfahrer mit 4,11 Promille in Köthen
erwischt: Strafverfahren eingeleitet

Polizei erwischt Sturzbetrunkenen Radfahrer mit 4,11
Promille in Köthen um 22.19 Uhr in Ferdinand-Schulz-

Straße. Fahruntüchtig ab 1,6 Promille.

Alkohol am Steuer – auch auf dem Fahrrad
gefährlich

Am Samstagabend erwischte die Polizei in Köthen einen
24-jährigen Radfahrer mit einem Alkoholwert von 4,11 Promille.
Dieser schockierend hohe Wert zeigt, dass Alkohol am Steuer
nicht nur im Auto, sondern auch auf dem Fahrrad zu
schwerwiegenden Konsequenzen führen kann.

Die Beamten des Reviers Anhalt-Bitterfeld führten die Kontrolle
in der Ferdinand-Schulz-Straße durch. Während des Checks
bemerkten sie den starken Alkoholgeruch und führten einen
vorläufigen Atemalkoholtest durch, der den
besorgniserregenden Promille-Wert ergab.

Es ist wichtig zu erwähnen, dass Radfahrer ab einem
Blutalkoholwert von 1,6 Promille als absolut fahruntüchtig gelten
und sich somit strafbar machen. Diese Regelung soll die
Sicherheit im Straßenverkehr gewährleisten und schwere Unfälle
verhindern.

Der 24-jährige Radfahrer musste sich einer Blutentnahme
unterziehen und ein Strafverfahren wurde eingeleitet. Seine
Weiterfahrt wurde ihm vorläufig untersagt, um die Sicherheit
anderer Verkehrsteilnehmer zu gewährleisten.



Es ist daher wichtig, sich der Gefahren bewusst zu sein, die
Alkoholkonsum am Steuer mit sich bringt, egal ob man mit dem
Auto oder dem Fahrrad unterwegs ist. Die Polizei hat eine klare
Null-Toleranz-Politik gegenüber alkoholisierten
Verkehrsteilnehmern und setzt sich konsequent für die
Verkehrssicherheit ein.

 – NAG

Details
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